
25.01.2018Si  

 Öffentliche Präsentation der Maturaarbeiten der 6. Klasse 2018         
 

             Freitag 26.01.2018 
19.50 Uhr: Einfinden in der Schulhalle 
 
Ablauf:  Dauer der Präsentationen ca. 15 Minuten, vereinzelt länger 

anschliessend 10 Minuten Zeit für Fragen an die Maturandin bzw. den Maturanden;  
danach 5 Minuten Zeit für Zimmerwechsel 
 

Vielen Dank für Ihr Interesse! 

Zeit Zimmer 201 Zimmer 202 
 
 
 
 
 

Zimmer 209 
 

Zimmer 304 
 

Zimmer 309 
 

20.00 

Lang Jan     
GrK/NiR/NoM 

 
Die NNSC - Aspekte aus dem 
Blickwinkel der persönlichen Hin-
terlassenschaften meines Grossva-
ters  

Dietrich Deborah     
KuR/KoP  

The novel “Cal” by author Bernhard 
MacLaverty 
An analysis of the protagonist’s life re-
ferring to his social, religious and politi-
cal background and compared to histor-
ical facts in Northern Ireland during the 
Troubles 

 Jacomet Maria     
LüE/CaG  

Warum bin ich Mitglied eines Dorf-
vereins? 
Analyse der motivationalen Aspekte für 
die Teilnahme in einem Dorfverein an-
hand des Vergleichs der Motivation zur 
Teilnahme in der Guggenmusik „Ils 
Vagabunds“ bzw. in der Brass Band 
„Societad da musica Sedrun“ 

Berther Lara     
EtT/PTh 

 
Verjüngungsökologische  
Besonderheiten im Urwaldreservat 
Scatlè 

20.30 

Hübner Laura     
ReM/KoP 

 
Macht Ausdauersport auch geistig 
fit? 
Über die Auswirkungen eines 
vierwöchigen Trainings auf die 
kognitiven Fähigkeiten von 11- bis 
14-Jährigen 

Caduff Sarina     
StF/ScJ  

 
Förderungsmöglichkeiten für den 
Sommertourismus in der Cadi 

Giger Aurelia     
ViD/AVi 

 
Las lavinas dalla Val Medel digl 
onn 1975 commuentan ils per-
tuccai 
Il svilup emoziunal dils pertuccai 
dallas lavinas en Val Medel enteifer 
ils davos 40 onns 

Gartmann Nesa Catrina    
LüE/FoC  

Die individuellen Unterschiede im 
Fremdensprachenerwerb zwischen 
monolingualen und bilingualen Perso-
nen 
Eine empirische Untersuchung zum Ein-
fluss der erworbenen Sprachen auf den 
Fremdsprachenlernprozess unter Be-
rücksichtigung verschiedener Lernstra-
tegien 

 

21.00 

Wieland Samuel     
MüM/KoP 

Eigenprogrammierung eines Zauber-
würfel-Löseprogramms nach der An-
fänger-Methode 
Wie kann einem Computer das Lösen 
des Zauberwürfels nach der Anfänger-
Methode beigebracht werden? Ein Bei-
spiel einer Eigenprogrammierung mit 
Java. 

Cerutti Alessandra     
StF/PBr 

 
Das kanadische Migrationssystem 
als Vorlage für eine zukünftige 
Schweizer Migrationspolitik 
 

Bearth Gianna     
BaM/DeU 

 
Musik im Gehirn 
Der Einfluss des Musizierens auf 
die Fähigkeit, Tonhöhen zu unter-
scheiden 
 

 Carigiet Andrina     
EtT/WaM 

 
Gymnasiasten im Stress 
Wie stark sind Gymnasiasten in der 
heutigen Zeit in der Schule Stress 
ausgesetzt? 
 

21.30 

Schmid Lisa            RaC/NiR 
Das Album Amicorum des Johann 
Theodor Enderlin von Monzwick in 
Marschlins.   Ein Kaleidoskop mit Per-
sönlichkeiten und Zeitumständen von 
1772-1792 und einem Hauch von frü-
her Globalisierung in Graubünden   

Gisi Lukas     
BMa 

 
Construction et programmation 
d’un robot hexapode 

Rossi Enea          ScM/BMg 
Zwei Kirchen von Mario Botta im Fo-
kus.  
Analyse ihrer geometrischen Formen 
und ihrer Lichtgestaltung als Grundlage 
für den Modellbau eines eigenen Archi-
tekturprojektes 

 Aula 
Monn Flurin          DeU/CaG 
Missa in honorem sancti Modesti 
Wie lässt sich eine neue Ordinari-
umsvertonung in die heutige Zeit 
praktisch umsetzen? 


